
AGB - Allgemeine Geschäftsbedingungen 
der  
Sport und Spiel Akademie GmbH  
über die Durchführungen von 
Schulungen 
 

§ 1 Geltungsbereich und Einbeziehung der AGB 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle 
Verträge über die Durchführung von Schulungen und Ausbildungsleistungen zwischen 
der Sport und Spiel Akademie GmbH, Sophie‑Buschkötter‑Str. 12, 59063 Hamm, 
vertreten durch die Geschäftsführerin Jana Dibbern (nachfolgend „Anbieter“), und ihren 
Kunden. 

(2) Kunden im Sinne dieser AGB können sowohl Verbraucher im Sinne des § 13 BGB als 
auch Unternehmer im Sinne des § 14 BGB sein. 

(3) Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung 
dieser AGB. 

(4) Diese AGB werden nur dann Bestandteil des Vertrages, wenn der Kunde vor 
Vertragsschluss ausdrücklich auf sie hingewiesen wurde, die Möglichkeit hatte, von 
ihrem Inhalt in zumutbarer Weise Kenntnis zu nehmen, und ihrer Geltung zugestimmt 
hat (§ 305 Abs. 2 BGB). 

(5) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Kunden werden nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer 
Geltung wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 

(6) Sofern einzelne Regelungen dieser AGB gegenüber Verbrauchern strengeren 
gesetzlichen Anforderungen unterliegen als gegenüber Unternehmern, gelten im Zweifel 
die jeweils einschlägigen gesetzlichen Vorschriften zugunsten der Verbraucher. 

 

§ 2 Vertragsschluss per Videotelefonie 

(1) Die Darstellung der Leistungen auf der Internetseite oder in sonstigen 
Informationsmaterialien stellt kein bindendes Angebot dar. 

(2) Der Vertragsschluss kann im Wege der Videotelefonie erfolgen und gestaltet sich 
regelmäßig wie folgt: 



a) Der Kunde bekundet sein Interesse schriftlich oder in Textform (z. B. per E‑Mail) 
unter Angabe von Name, E‑Mail‑Adresse und Telefonnummer. 

b) Es findet ein erstes telefonisches oder virtuelles Kennenlerngespräch statt.  

c) Vor einem möglichen Vertragsschluss werden dem Kunden diese AGB sowie die 
Datenschutzhinweise in Textform übermittelt. 

d) Der Vertragsschluss kann im Rahmen einer Videotelefonie erfolgen. Kommt ein 
Vertrag zustande, erklärt der Kunde ausdrücklich sein Einverständnis mit den AGB.  

(3) Ein im Rahmen der Videotelefonie geschlossener Vertrag kann dokumentiert und 
aufgezeichnet werden. Der Kunde erklärt sich hiermit einverstanden.  

(4) Nach Vertragsschluss erhält der Kunde eine Zusammenfassung des Vertrages in 
Textform, insbesondere mit Angaben zu Leistung, Preis und Zahlungsmodalitäten. 

 

§ 2a Vertragsschluss über Bestellformular 

(1) Bei Buchung über ein Online‑Bestellformular gibt der Kunde durch Anklicken des 
Buttons „zahlungspflichtig bestellen“ ein verbindliches Angebot ab. 

(2) Der Vertrag kommt erst durch die Annahme des Angebots durch den Anbieter 
zustande, die per E‑Mail (Auftragsbestätigung) erfolgt. 

(3) Der Vertragstext wird dem Kunden auf einem dauerhaften Datenträger zur 
Verfügung gestellt. 

 

§ 3 Vertragsgegenstand 

(1) Vertragsgegenstand sind Schulungs‑ und Ausbildungsdienstleistungen im 
pädagogischen Bereich gemäß der Leistungsbeschreibung in § 4. 

(2) Die Leistungen werden überwiegend in Form von Live‑Online‑Calls erbracht, die 
aufgezeichnet und den Teilnehmern zum Abruf bereitgestellt werden. Ein Anspruch auf 
Download besteht nicht. 

(3) Es handelt sich um Dienstleistungen im Sinne der §§ 611 ff. BGB. Ein bestimmter 
Schulungserfolg wird nicht geschuldet. 

 

§ 4 Leistungen und Entgelte 

(1) Der Anbieter bietet insbesondere den Lehrgang „TRAINER“ an. 



(2) Inhalt, Ablauf, Dauer und organisatorische Rahmenbedingungen ergeben sich aus 
der jeweils aktuellen Leistungsbeschreibung. 

(3) Das Entgelt beträgt derzeit 2.950 € brutto inklusive Umsatzsteuer. Maßgeblich ist 
der bei Vertragsschluss vereinbarte Preis. 

 

§ 5 Vertragsdauer und Kündigung 

(1) Die Vertragslaufzeit entspricht der jeweiligen Ausbildungsdauer. 

(2) Eine ordentliche Kündigung während der Laufzeit ist ausgeschlossen. 

(3) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

(4) Kündigungen bedürfen der Textform. 

 

§ 6 Zahlungsmodalitäten 

(1) Die Zahlung ist mit Vertragsschluss fällig, sofern nichts Abweichendes vereinbart 
wurde. 

(2) Ratenzahlungen können individuell vereinbart werden. 

(3) Gerät der Kunde in Zahlungsverzug, gelten die gesetzlichen Verzugszinsen: 
gegenüber Verbrauchern fünf Prozentpunkte über dem Basiszinssatz (§ 288 Abs. 1 
BGB), gegenüber Unternehmern neun Prozentpunkte über dem Basiszinssatz (§ 288 
Abs. 2 BGB). Die Geltendmachung weiterer Schäden bleibt vorbehalten (§ 288 Abs. 4 
BGB). 

 

§ 7 Haftung 

(1) Der Anbieter haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

(2) Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten und beschränkt auf den vorhersehbaren Schaden. 

(3) Die Haftung für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit 
bleibt unberührt. 

 



§ 8 Referenznennung 

Der Anbieter ist berechtigt, den Kunden nach vorheriger Zustimmung als 
Referenzkunden zu benennen. 

 

§ 9 Widerrufsrecht 

Verbrauchern steht das gesetzliche Widerrufsrecht gemäß den nachfolgenden 
Regelungen. Die Widerrufsbelehrung wird gesondert übermittelt. 

(1) Wenn Sie Verbraucher sind (also eine natürliche Person, die die Bestellung zu einem 

Zweck abgibt, der weder Ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 

zugerechnet werden kann), steht Ihnen nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen 

ein Widerrufsrecht zu. Für das Widerrufsrecht gelten die Regelungen, die im Einzelnen 

in den folgenden Absätzen (2) bis (4) wiedergegeben sind. 

 

(2) Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag 

zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des 

Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, der „Sport und 

Spiel Akademie GmbH“, Sophie-Buschkötter Straße. 12, 59063 Hamm, E-Mail: 

kontakt@sportundspielakademie.de, mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit 

der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 

widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 

verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht 

es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 

Widerrufsfrist absenden. 

 

 (3) Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 

zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 

eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie 

bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 

Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während 

der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu 
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zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 

Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 

Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 

Dienstleistungen entspricht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 (4) Muster-Widerrufsformular 

Muster-Widerrufsformular 

  

-An: Sport und Spiel Akademie GmbH 
Sophie-Buschkötter Str. 12 
59063 Hamm 
E-Mail: kontakt@sportundspielakademie.de 

  

-Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen 

Vertrag über die Erbringung der folgenden Dienstleistung:  

  

-          Bestellt am: _____________________________________________________ 

  



-          Name des/der Verbraucher(s): 

 

 ______________________________________ 

  

-          Anschrift des/der Verbraucher(s): 

 

 ___________________________________ 
 
_______________________________________________________________ 

  

-          Unterschrift des/der Verbraucher(s) bei Widerruf in Papierform: 
 
_______________________________________________________________ 

  

-          Datum: _________________________________________________________ 

 
(*) Unzutreffendes streichen. 

 

 

 

§ 10 Informationen zur alternativen Streitbeilegung 

mit Verbrauchern 

Wir sind nicht verpflichtet und bereit, wegen Streitigkeiten aus dem Verhältnis mit dem 

Kunden an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 

teilzunehmen. 



§ 11 Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen oder Ergänzungen der geschlossenen Verträge bedürfen der Textform, 

soweit nicht gesetzlich eine strengere Form vorgeschrieben ist. 

Individuelle Vertragsabreden im Sinne des § 305b BGB haben jedoch stets Vorrang 

vordiesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen und können auch mündlich oder 

telefonisch wirksam getroffen werden. Die Partei, die sich auf eine solche Vereinbarung 

beruft, trägt die Darlegungs- und Beweislast. 

(2) Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB berührt nicht die 

Wirksamkeit der übrigen Regelungen. 

(3) Beruht die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB auf Einbeziehungs- 

oder Inhaltskontrollschranken der § 305 ff. BGB, gelten anstelle der unwirksamen 

Bestimmung die gesetzlichen Vorschriften (§ 306 Abs. 2 BGB). Beruht die 

Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser AGB auf anderen Gründen, so werden 

der Käufer und der Verkäufer diese unwirksame Bestimmung durch eine solche 

wirksame ersetzen, die dem Willen der Vertragspartner wirtschaftlich am nächsten 

kommt. 

(4) Haben wir bei dem Vertrag, den wir beide als geschlossen ansehen, über einen 

Punkt, über den eine Vereinbarung getroffen werden sollte, in Wirklichkeit nicht 

geeinigt, so sind wir in Ergänzung zu dem Vereinbarten berechtigt, die Vertragslücke 

unter Berücksichtigung der beiderseitigen Interessen nach billigem Ermessen zu 

schließen. 

(5) Änderungen dieser AGB werden wir Ihnen schriftlich oder per E-Mail durch ein 

Anpassungsverlangen bekannt gegeben. Sie werden vier Wochen nach Bekanntgabe 

wirksam, wenn Sie nicht schriftlich oder per E-Mail binnen dieser Frist widersprechen. 

In dem Anpassungsverlangen werden wir Sie auf diese Rechtsfolge hinweisen sowie die 

Änderungen in hervorgehobener Form (z.B. durch eine synoptische Gegenüberstellung 

oder durch Hervorhebung der Änderungen in Fettdruck oder durch ein Ergänzungsblatt 

der AGB) besonders kenntlich machen. Im Falle eines rechtzeitigen Widerspruchs gelten 

die unsere ursprünglich einbezogenen AGB fort. 

  

 

  



Teil II. Kundeninformationen 

 
(1)   Wesentliche Eigenschaften 

Die wesentlichen Merkmale der Ware und/oder Dienstleistung finden sich in Teil I § 4. 

 

(2)   Identität und Kontaktdaten 

Sport und Spiel Akademie GmbH 
Sophie-Buschkötter Str. 12 
59063 Hamm 
Deutschland 
E-Mail: kontakt@sportundspielakademie.de 

 

(3)   Gesamtpreis 

Der jeweilige Gesamtpreis ergibt sich aus Teil I § 4. Er beinhaltet alle Preisbestandteile 

einschließlich aller anfallenden Steuern und Versandkosten. 

  

(4)   Angaben über Zahlungs-, Liefer- und Leistungsbedingungen 

Die Fälligkeit der Entgelte und die Ihnen zur Verfügung stehende Zahlungsart ergibt sich 

aus Teil I § 6. 

Angaben über unsere Liefer- und Leistungsbedingungen ergeben sich aus Teil I § 4. 

  

(5)   Vertragslaufzeit und Kündigung 

Angaben zur Vertragslaufzeit und Kündigung finden sich in Teil I § 5. 
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(6)   Widerrufsrecht und Muster-Widerrufsformular 

Angaben zum Widerrufsrecht und zum Muster-Widerrufsformular finden sich in Teil I § 

11. 
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